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Hehlen, den 19.02.2023 
 

Jahresberichte vom Vorstand, den Sportgruppen und der 
Jugendarbeit unseres Vereins  
zur Jahreshauptversammlung  
am 05. März 2023 um 15.00 Uhr  
im Gasthaus Hoffmeister 
 
Liebe Vereinsmitglieder… 
 

Nach der Pandemie kehren wir zu unse-
rer Jahreshauptversammlung wieder ins 
Vereinslokal Hoffmeister zurück, um dort 
die jährlich erforderlichen Dinge zu 
besprechen, die Vereinsrecht, Satzung 
und Vorstand vorsehen. 
 

Im Namen des Vorstandes lud ich dazu ein! Seit der Pandemie erfolgen die   
Rechenschafts- und Informationsberichte in schriftlicher Form. Daran wollen 
wir zunächst festhalten. 
 

Der Berichtszeitraum umfasst die Monate Juli 2022 bis März 2023. 
Pandemiebedingt waren wir mit der Ausrichtung der Jahreshaupt-
versammlung in den beiden vergangenen Jahren deutlich später dran als es 
die Satzung vorsieht. 
 

Nachfragen zum Jahresbericht können bei der Versammlung gern gestellt 
werden. Ebenso können Ergänzungen in mündlicher Form von 
Übungsleitenden vorgetragen werden. Die hier vorliegende Berichterstattung 
erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
 

Im Jahr 2022 schränkte uns die Corona-Pandemie bei den Sport-Gruppen-
Aktivitäten deutlich weniger ein als in den Jahren 2020 und 2021. Dennoch 
haben wir im TC die Zahlen der Sporttreibenden von 2019 bis heute nicht 
erreicht. (2022: 7320 Tln.) 
 

Seit den Sommerferien 2022 müssen wir bis heute keine Einschränkungen, 
wie Selbsttests zum Sportbeginn oder Einbahnstraßen-Wege und 
Desinfektionsmaßnahmen mehr berücksichtigen. Demnach konnte auch auf 
eine Aktualisierung eines Hygienekonzeptes verzichtet werden. Auf Grund des 
Ukraine-Krieges sind wir augenblicklich zum Energiesparen aufgefordert. 
Damit lassen sich die deutlich kühleren Temperaturen in den 
Eingangsbereichen zur Sporthalle erklären. 
 

Während der Zeit des Stillstandes modernisierten 
wir Namen und Inhalte unserer Vereinsbesten-
wettkämpfe. Mit „Sportevent im Trend“ 
beabsichtigten wir, mehr Personen zu erreichen als 
bisher.  
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Dazu trugen natürlich auch die veränderten Inhalte bei. Mit einer Aktionswiese 
für Kinder sowie Sportworkshops zum Kennenlernen und Ausprobieren, einer 
Sportlerparty, einem Fitnesstest für Ältere und dem Auftritt des Feuerwehr-
musikzuges ist es uns vielfach gelungen, die Attraktivität unseres 
Traditionssportfestes zu steigern. Mit den Erfahrungen vom letzten Jahr wollen 
wir am 16. und 17.06.2023 unser nächstes Sportfest mit euch und 
Sportlerinnen und Sportlern befreundeter Vereine feiern.  
 

 
 

Die Sommerferien starteten die Gerätturner in unseren Räumlichkeiten mit 
einem zweitägigen Fortbildungslehrgang am ersten Wochenende. Die 
Ferienpassaktion „24 Stunden Abenteuer pur“, wofür der Jugend-
ausschuss Verantwortung zeichnete, folgte unmittelbar, nachdem die Turner 
die Plätze räumten. Außerdem fanden mehrere Aktionstage zum Absolvieren 
des Deutschen Sportabzeichens während der Sommerferien statt. Es war 
sehr erfreulich, dass wir auf diese Weise gut 10 Sportabzeichen mehr 
abnehmen konnten als sonst üblich. Freude kam vor allem auf, als plötzlich 
einige Ehemalige auf dem Platz standen und sich sportlich aufmachten, um die 
Aufgaben für das Deutsche Vielseitigkeitsabzeichen zu erreichen.  
 

Kurz darauf fuhren 
wir nach Scharbeutz 
zur Sommersee-
freizeit und ver-
suchten dabei, die 
Pandemie gänzlich 
zu vergessen. 28 
Personen unter-
schiedlicher Alters-
gruppen erlebten ei-
ne tolle Zeit bei 
herrlichem Wetter 
und abwechslungs-
reichem Programm.  
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Dabei fehlte natürlich nicht der Besuch im Hansapark für die Kinder, 
Jugendlichen und jung Gebliebenen. Viele Ältere gönnten sich einen 
Stadtbummel in Lübeck und mit allen zusammen besuchten wir schließlich die 
Karl-May-Festspiele in Bad Segeberg. 
 

Mit einer Halloweenparty lockten wir wieder einige 
Dutzend Kinder aus ihren Häusern, um miteinander 
einen „gruseligen“ Abend zu erleben. Julia Biasi-Ebeling 
und Tina Nothvogel zeichneten zusammen mit dem 
Jugendausschuss Verantwortung für diese Aktion. Ein 
paar Wochen später lud dasselbe Veranstaltungsduo 
zum TC-Adventsmarkt ein.  
 

Dabei gab es dann nicht nur Punsch, Gebäck und 
viele Dinge mehr für die Großen, sondern auch 
Überraschungsgeschenke vom Nikolaus für jedes 
anwesende Kind direkt aus den Händen des 
Nikolauses.  
 

Für die Seniorinnen und 
Senioren unseres Vereins 
richtete Rosemarie Mai 
zusammen mit dem Fest-
ausschuss ein leckeres 
Frühstücks-Buffett aus. 
Mehr als 30 Frauen und 
Männer folgten der 
Einladung und erlebten 
wunderschöne Stunden.  

Motto zum 111.- Vereinsgeburtstag war: „Kommt alle an die längste 
Frühstückstafel Hehlens.“  
 

Außerdem lud der TC Jahn 
Hehlen den Kindergarten und die 
Grundschule zu zwei „Trampo-
lin-Begrüßungstagen“ ein. Da-
bei hatte der Sportnachwuchs die 
Gelegenheit, die neu angeschaff-
ten Trampoline ausprobieren zu 
dürfen.  Mit Round etwa 10.000 € 
Spendenaufkommen, die dan-
kenswerterweise eingegangen 
waren, konnte das 28.000 € 
umfassende Gesamtprojekt 
verwirklicht werden.  
Mit einer kleinen Feierstunde bedankte sich der TC Jahn Hehlen nicht nur bei 
den großzügigen Firmenchefs, sondern sagte auch der Gemeinde Hehlen 
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herzlichen Dank. 2021 beglückte die Gemeinde Hehlen seine Vereine mit 
einem fünfstelligen €-Betrag, wovon der TC Jahn Hehlen 7000 € erhielt. Dieses 
Geschenk galt als Auftakt zur Idee, die Trampolinsparte mit neuen Geräten 
und den dazu erforderlichen Matten und Rahmengestellen auszustatten.  
 

Am deutschlandweiten Tag des Kinderturnens beteiligten wir uns 2022 
bereits zum vierten Mal. Etliche Kinder konnten dazu allein oder mit ihren Eltern 
in der Turnhalle begrüßt werden. Ein motiviertes Unterstützerteam konnte 
Sportwart Dirk Lienig dabei um sich scharen, um die Aktion meistern.  
 

In den Weihnachtsferien veran-
staltete der Jugendausschuss 
unter Leitung des Jugendwar-
tes, Tristan Schubert, eine 
Sportspielenacht. Fast 20 
ältere Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene waren dabei 
und spielten bis tief in die Nacht 
hinein, Sportspiele aller Art. Am 
nächsten Morgen ging es weiter.  

 
 

Nach mehrjähriger Pause trafen sich einige TC-Jahner zu Silvesterfeier in den 
Gemeinschaftsräumen des Vereins. Für die Kinder stand dabei die Turnhalle 
zum Austoben zur Verfügung. Bis in die frühen Morgenstunden wurde gefeiert 
und am Folgenachmittag traf man sich zum Aufräumen und Resteverzehr. 
Auch hier bewährte sich das Planungsteam um Julia und Tina. 
 

Fast 100 Sportabzeichen, die von der 
Grundschule und dem Verein erzielt wurden, 
sollten dann bei den ersten 
„Winterträumen“ nach der Pandemie im 
Januar verliehen werden. Mit viel Freude und 
Spaß ging man in die Vorbereitung der 
Veranstaltung hinein. Zur geruhsamen 
Winterwanderung trafen sich knapp 30 
Erwachsene und an der Schnitzeljagd für die 
Kinder zeigten gut 40 Personen Interesse. 

Später füllten sich die Reihen. Zu den Sportdarbietungen in der Turnhalle 
waren alle 160 Plätze belegt. Ebenso kam man an Kapazitätsgrenzen beim 
Essen in der Gymnastikhalle, denn die über 160 verkauften Essenmarken 
wollten auch an den Mann, die Frau und letztendlich an einen Stuhl gebracht 
werden. Alle waren flexibel und rutschten zusammen, wo dieses erforderlich 
war. Die Kinder kamen schließlich bei der Kinderdisco und die übrigen bei der 
Sportlerparty voll auf ihre Kosten.  
 

14 Tage später fuhren 60 Interessierte zum Feuerwerk der Turnkunst nach 
Hannover. Traditionell buchten die Turnvereine aus Bodenwerder und Hehlen 
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zusammen einen Reisebus und erlebten eine atemberaubende Veranstaltung 
in der ZAG-Arena in Hannover. 
 

Wie eingangs schon erwähnt, konnten wir in unseren Sportgruppen noch nicht 
wieder an Aktivenzahlen von 2019 anknüpfen. Aktuell ist es eines unserer Ziele 
für 2023, dass wir unsere Sportangebote hinterfragen und sortieren. Dabei sind 
wir auf ehrenamtlich tätige Übungsleiterinnen und Übungsleiter angewiesen, 
die sich davon inspirieren lassen, motiviert mindestens einmal wöchentlich für 
andere einen guten Dienst zu erweisen. Ohne diese besondere Sorte 
Mensch gäbe es keinen Sport in unseren Vereinen.  
 

Wir waren auf der Suche nach solchen Menschen und fanden mit Tina 
Nothvogel, Lydia Weis, Marco Langenhan, Simone Beckmann und Lara Engel 
gleich ein ganzes Team. „Herzlichen Dank für Euer Engagement beim 
Trampolinturnen.“ Es ist super, dass ihr aus einer Sparte, die fast am Boden 
lag, bereits so viel geschafft habt und ihr aktuell drei Sportzeiten für die 
unterschiedlichen Altersgruppen im Trampolinturnen anbietet. 
 

Im allgemeinen Kinderturnen ist es zurzeit auch Tina Nothvogel 
(Krabbeltreff, Eltern-Kind-Turnen), im Vorschulturnen sowie in den Gruppen 
Sporthits für Kids sind es Hannah und Tristan Schubert, die Verantwortung 
zeichnen und zeitliche Ressourcen in den Dienst des Vereins stellen. „Danke, 
dass ihr da seid!“ Wir können sehr stolz darauf sein, ein derart spezifisches 
Kinderturnangebot im TC parat zu haben. 
 

 
 

Als Kooperationspartner der Grundschule Hehlen gilt unser Verein als Garant 
für ein tägliches Sportangebot der Schule, das von allen Schulkindern 
kostenfrei genutzt werden kann. Montags steht “Sporthits für Kids“ (ÜL, 
siehe Kinderturnen) auf dem Programm. Dienstags und freitags “Gerätturnen 
für Jungen und Mädchen“ (Team: Barbara von Brill, Tina Nothvogel, Jakob 
Kammel, Yvo Vehling und Dirk Lienig), mittwochs “Selbstverteidigung“ oder 
“Badminton“, donnerstags “Sportstacking“ (ÜL jeweils: Danny Beckmann). 
Danke für euren Einsatz im Dienste unserer Kinder. Cool wäre es, wenn es 
Schule und Verein gelänge, für ab sofort wieder einen Menschen im Status: 
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„Freiwilliges Soziales Jahr“ zu beschäftigen. Darüber hinaus suchen wir auch 
sofort noch Interessierte! 
 

Für ältere Kinder und Jugendliche bietet Tristan Schubert auch noch die 
Gruppen „Leichtathletik“ und „Funsport“ an. Danke, Tristan! 
 

Unsere Tanzgruppen sind seit der Pandemie weiterhin am deutlichsten 
gebeutelt. Sämtliche Gruppen von Nicole Loges nahmen ihre Aktivität bis 
heute nicht wieder auf, was als sehr bedauerlich gilt. 
Mit Kim Willsch verlieren wir eine junge Übungsleiterin, die sich aus 
schulischen Gründen aktuell zurückgezogen hat. „Toll, dass wir dich haben 
durften, Kim!“ 
Somit bleibt augenblicklich die Gruppe „Dancing Phantasy“, mit Anke 
Kleiner. Super, dich weiterhin im Einsatz haben zu können, Anke – und dieses 
nicht nur beim Tanzen! DANKE!“ 
Außerdem fungiert unser Kassenwart und augenblicklich auch als 
kommissarisch tätiger 2. Vorsitzender, Stefan Witte als Übungsleiter im 
Tanzen. Er leitet zusammen mit seiner Frau Melanie die 
“Paartanzgruppe“. 
Neu in unseren Reihen ist das Kursangebot „DANCEFIT“. Dieses wird von 
Brigitte Kessel-Döhle aus Brevörde geleitet. Die einst im Leistungssport 
Tanzen tätige Trainerin begann im vergangenen Jahr mit einem ersten Kurs 
für Single-Frauen, den wir inzwischen in der dritten Auflage starteten. 
 

Niko Kleiner, Übungsleiter im Krafttraining legte seine Tätigkeit ebenfalls 
nieder und verließ uns für ½ Jahr, da er nach Neuseeland ging. Kurzfristig ist 
es dann gelungen, Jeremy Sinke und Till Krautzig als Übungsleitende zu 
gewinnen. Beide unterstützen Jonathan Häusler. Somit ist immer einer der drei 
jungen Männer anwesend, um viermal wöchentlich die Hanteln in Bewegung 
bringen zu können und um die Muskeln spielen lassen zu können. Selbst als 
Nutznießer der Gruppe bin ich euch sehr dankbar, für die Übernahme der 
Verantwortung und freue mich außerdem über die kontinuierlich 
anwachsenden Teilnehmerzahlen. 
 

Im Erwachsenensport ist unser Verein ebenfalls umfangreich aufgestellt und 
bietet durch die vielen Gruppen Interessierten ein abwechslungsreiches 
Angebot. 
„Aktiv älter werden“ und „Gesund und mobil älter werden“ lauten die 
Gruppennamen der beiden Sportgruppen für Frauen ab 50, die Rosi Mai aus 
Pegestorf bei uns anbietet. 
Barbara von Brill leitet die Gruppen “Seniorensport für Frauen“ und “Body 
Gym“. 
Mit Danny Beckmann kann bei uns „Fit in den Tag“ starten oder auf dem 
Stepbrett bzw. beim Tabata fit werden. 
“Tai Chi Chu´an“ lautet der Name des Sportangebotes von Evelyn Wangler. 
Mit über 25-jähriger Tätigkeit steht mit Willi Kreikenbohm der Name 
“Montagssportler“.  
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Nicht wöchentlich aber wieder regelmäßig laden Renate Jakob und Wolfgang 
Kohlmeier sonntags wieder zu Vereinswanderungen ein. 
Ihr 7 Menschen sorgt dafür, dass mehrere 100 Mitglieder zum Sport in mehr 
als 7 Gruppen aktiv werden können. Euch gilt mein herzlicher Dank, weiter so! 
 

Die Ergebnisse unserer Vereinsumfrage ergaben den Wunsch nach 
Kursangeboten im Verein. Dem kamen wir nach. Seit Jahren setzen wir unsere 
Kurse im “Zumba“ mit Manuela Galle fort. Zu einem Kurs „Zumba Gold“ für 
ältere Mitglieder ist es leider nicht gekommen, da Anmeldungen ausblieben.  
“Tanzfit“ mit Brigitte Kessel-Döhle ist bereits weiter oben beschrieben worden.  
2022 bot Frederik Vehling einen Kurs „Autogenes Training“ an.  
Andrea Litterscheid konnten wir mit den Kursangeboten „Rückenfit“ und 
„Beckenbodengymnastik“ gewinnen.  
Außerdem nahmen wir den Fitnesstrend „Hula-Hoop“ auf, den Danny 
Beckmann bei uns anbot. 
 

Nachdem alle übrigen Gruppen erwähnt wurden, nennt sich der „Esel“ zuletzt. 
Zweimal wöchentlich treffen sich die Gerätturner in der Halle. Gerätturnen gibt 
es bei uns in den Gruppen I – III. Hinweise zur Gruppe I sind bereits bei den 
Ganztagsangeboten genannt worden. 
In Gruppe II stehen den Turnern die lizenzierten Trainer Till Krautzig und Dirk 
Lienig zur Verfügung. Beteiligt sind Hobby- und Wettkampfsportler von 11 – 15 
Jahren. 
In Gruppe III kommen Jungen und junge Männer von 11 – 23 Jahren 
zusammen, die von mir trainiert werden und ausschließlich im Kürbereich 
turnen. 
An dieser Stelle möchte ich nicht nur Till Krautzig, meinem Cotrainer herzlich 
für seine Unterstützung danken, sondern auch den Turnern für ihr 
fantastisches Engagement. 
In den Jahrzehnten meiner Tätigkeit durfte ich schon oft einige herausragende 
Athleten begleiten. Die augenblickliche Situation gilt, wie viele zuvor auch, 
einmal wieder als ganz besondere. Mit Jasper Krautzig und seinem Bruder Till, 
Niclas Brinkmann, Jakob Kammel, Yvo Vehling und Mika Schelenz 
(Reihenfolge nach Geburt sortiert) gelang es im Herbst 2022 nach mehreren 
Anläufen, den Aufstieg von der Verbandsklasse in die Verbandsliga zu 
erreichen. Darüber hinaus wurde das Hehlener Team 
Landesmannschaftsmeister im Gerätturnen.  
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Mit diesem Doppelsieg ging man dann in die Winterpause und drehte für einen 
möglichen Werbesponsor diesen Imagefilm:  
https://www.youtube.com/watch?v=IPA1jo4gWpk 
 

Leider endete die Aktion mit dem Sponsor für uns bei 0€! 
Dennoch haben wir jetzt einen Imagefilm, auf den wir stolz sind, 
den es ohne unseren Antrag sicher auch nicht gegeben hätte! 
Dafür geht ein ganz besonderer Dank an Till Krautzig. 
 

Einmal mehr möchten wir daher aber zum Ausdruck bringen, dass die 
Umsetzung zur Modernisierung und Erweiterung als Philosophie von 2017 
begonnen, die Architektenentwürfe in 2018, die Genehmigungsdatierungen in 
den Folgejahren zu heute schon zwei kommunale Legislaturperioden in 
Anspruch nehmen und die Erwartungshaltung mehrerer hundert 
Vereinsmitglieder mindestens zweier Sporttreibender Vereine schmälern. 
Einst stiegen wir zukunftsorientiert in die Szene ein und wollten für unser Dorf, 
unsere Gemeinde und Samtgemeinde aber auch für unsere Region etwas 
Einzigartiges schaffen: Ein Sportzentrum für alle, einen Sportbereich mit 
Schnitzelgrube für die Gerätturner, einen Mehrzweckraum zum Kräfte messen, 
eine zweiteilbare Mehrzweckhalle und am Ende eine derzeitig genutzte 
Gymnastikhalle, die nach der Renovierung für kulturelle Zwecke genutzt 
werden könnte.  
 

 

https://www.youtube.com/watch?v=IPA1jo4gWpk
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Bei aller Beschreibung bleiben wir in der Möglichkeitsform, die weiterhin in der 
Zukunft liegen soll. Ob die am Anfang gewollte zukunftsorientierte Philosophie 
am Ende noch umsetzbar sein wird, bleibt nach wie vor ungewiss! Vielleicht 
müssen noch weitere Bezuschussungsanträge hinterhergeschoben werden? 
 

Zukunftsorientierung hat bei uns im Verein eine große Bedeutung 
eingenommen. Digital haben wir uns gut aufgestellt und weiterhin sind wir 
daran interessiert, mehr von euch mitzunehmen und einzufangen, da dieses 
Zukunft bedeutet. Dennoch ermöglichen wir den analogen Weg. 
Wir können und wollen nicht alle und alles sofort verändern, sind aber dabei, 
kleine, größere und große Schritte in die Richtung von Zukunft zu beschreiten. 
 

Außerdem ist es uns gelungen, eine Alternative für unsere Homepage zu 
schaffen, die wir einige Jahre über die Gemeinde haben laufen lassen. Nun 
sind wir zu: www.TC-Jahn-Hehlen.de zurückgekehrt und erleben ein neues, 
anderes Erscheinungsbild. Neben Pressewart Helge Knopf tragen vor allem 
Verantwortung für die Homepage: Dennis Hesenkamp, Carsten Nothvogel und 
Joscha Heinrichs. Euch danke ich an dieser Stelle ganz herzlich! 
 

Im Vereinsvorstand versuchten wir Weiterentwicklung nicht nur im 
Sportbereich durch die Gründung eines Sportausschusses weiter 
voranzubringen. Wir wollen zukünftig eine Zusammenarbeit von Fest- und 
Sportausschuss verzahnen und durch Personen aufzustocken. 
Gleichzeitig soll damit der Vorstand entlastet werden. 
Neben dem Vorstand hat sich der Finanzausschuss als weiteres festes 
Gremium in unserem Verein etabliert. 
 

Alle Personen, die dem Verein, oder 
mich persönlich unterstützend, die 
dem Gedanken Turnsport in Hehlen 
zur Verfügung stehen und standen 
und in dieser Berichterstattung nicht 
namentlich erwähnt wurden, danke 
ich ebenso! Es ist so wichtig, 
dazuzugehören. Fühlt euch dazuge-
hörig – egal, wie alt ihr seid! 
Bei uns sagen wir Danke und heißen 
euch Willkommen! 
 

Abschließend noch ein „verpflichtender“ 
Dank, der wahrscheinlich suspekt 
klingen mag. Durch die Corona-
Pandemie wurden über den 
Landessportbund Niedersachsen durch 
die Finanzhilfe Niedersachsen derartig 
viele Möglichkeiten zur Verfügung 
gestellt, Einbußen zu kompensieren, wie 
nie zuvor. Der TC Jahn hat diese 

http://www.tc-jahn-hehlen.de/


 
 

10 
 

Möglichkeiten sehr umfangreich ausgeschöpft und konnte dadurch viele 
Attraktionen kostenfrei für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
ermöglichen, die vom regulären Mitgliedsbeitrag nicht zu finanzieren gewesen 
wären. Die Zuwendungen für unseren Verein ermöglichen mit der letzten 
Coronazuwendung die Beteiligung am Landesturnfest zum Nulltarif für alle im 
Alter von 6 bis 27 Jahren. Danke dafür, liebe Verantwortliche in unserem Land! 
 

Am Ende wünsche ich unserem Vorstand und unserem gesamten TC-Team, 
dass sich die Dinge positiv weiterentwickeln mögen. Ganz sicher wird uns Kalle 
von Brill von der anderen Seite her beäugen. Wir werden sein Wirken für 
unseren TC Jahn Hehlen auch nach seinem Ableben wertschätzen und uns 
gern an ihn erinnern! 
 
Auf eine gute Zukunft… 
 
Dirk Lienig - Vereinsvorsitzender 


